
i Stadtverordneten Sitzung
Halle 12 Februar

Vorſiender Geh Regierungsrat Prof Dr Dittenberger
Mitgeteilt wird daß die Wahl des Herrn Magiſtratsaſſeſſor Paul

Kurth im Kiel zum beſoldeten Stadtrat von dem Herrn Regierungs
präſidenten beſtätigt worden iſt

Eine Petition des Bürgervereins für Cröllwitzer Jntereſſen
welche ſich gegen die polizeilichen Maßnahmen in der Angelegenheit
der Straßenreinigung wendet wird der Petitionskommiſſion zur Vor
beratung überwieſen

Arbeiter der Fabriken von Dicker Werneburg von Wolff Meinel
und Breitkopf beſchweren ſich über den ſchlechten Zuſtand des ſüdlichen
Teils der Turmſtraße Da dem Magiſtrat eine gleiche Petition zu
gegangen iſt wird dieſe auf 8 Tage zurückgelegt

1 und 2 fallen aus
3 Verſammlung ſpricht die Entlaſtung der Rechnung über

Kapitel XI Armenweſen des KämmereiHaushaltsplanes für 1903 aus
Berichterſtatter St V Probſt

4 Nachdem die StadtverordnetenVerſammlung durch Beſchluß vom
18 Dezember 1905 den Ankauf des Wauerſchen Grundſtücks am
Galgenberge abgelehnt hatte iſt der Beſißzer nochmals mit der Anfrage
an den Magiſtrat herangetreten ob eine weitere Verhandlung bei event
Ermäßigung des Kauſpreiſes Zweck habe Es iſt ihm darauf erwidert
daß Magiſtrat bei erheblicher Herabſetzung des Kaufpreiſes geneigt ſei die
Verhandlungen nochmals aufzunehmen Wauer hat infoiſgedeſſen ſeine
Forderung auf 53000 Mk ermäßigt und die Anſtellung des Grundſtücks
bis zum 13 Februar 1906 verlängert Magiſtrat empfiehlt der Ver
ſammlung nochmals den Ankauf des Grundſtücks mit dem Erjuchen die
erforderlichen Mittel aus dem Vermögen zu bewilligen Die St V

ertel und Döhler empfehlen namens der Bau und Finanzkommiſſion
lehnung der Vorlage da auch der Preis von 53000 Mk noch zu hoch

ſei Der mit 2 Mt pro qm angenommene Wert des Grund und Bodens
erſcheine zwar angemeſſen nicht aber der für die Gebäude da dieſe ſehr
defetn ſeien und eine Reparatur bedeutende Summen erfordern werde Der
Ankauf des Grundſtücks wird darauf abgelehnt

5 Der Austauſch von Land in der Brüderſtraße welches flucht
linienmäßig von und zu den Grundſtücken Marktplatz 21 und Brüder
ſtraße 1 entfällt Berichterſtatter St V Gygas

6 Verſammlung ſetzt ſoigende Kapitel des Kämmerei Haushalts
plans für 1906 feſt II Grundeigentum III Berechtigungen VIII
Staats und Provinziallaſten IX Kirchenweſen und XVII Gememnützige

Zwecke Berichterſtatter St V Grote Aßmann Engelcke und
Klopfleiſch

Aus den Erörterungen iſt zu entnehmen St V Oſterburg bean
tragt das Recht zur Erhebung von Marktſtandsgeld für den Gebrauch
der öffentlichen Straßen und Plätze zum Feilbieten von Waren und Vieh
auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten und zu Schauſtellungen
auf den Markten nicht wieder zu verpachten da die Stadt eine erheblich
größere Einnahme haben würde wenn das Marktſtandsgeld in eigener
Regie erhoben wird St V Thiele fragt ob der Magiſtrat ſich be
rechtigt halt das ſogen Betglockengeld auch von neuen Häuſern zu er
heben Betglockengeid paſſe in unſere moderne Zeit nicht hinein und zur
Zahlung der Abgabe würden auch Leute herangezogen die Betglocken nicht
brauchen Bürgermeiſter von Holly bemerkt daß die Erhebung des
Betgiockengeldes von Beſitzern neuer Häuſer nur erſolgt wenn die Laſt
auf dem alten Grundſtücke ruhte die Erhebung der Abgabe erfolge auf
Grund eines Rechtstitels und den betr Hausbeſitzern würde ein Geſchent
gemacht wenn man von der Emziehung abſehen wolle die Hausbeſitzer
könnten ja die Abgabe ablöſen Siadtrat Walger führt aus daß die
Neuverpachtung des Marktſtandsgeldes bereits ausgeſchrieben ſei Auf An
regung des Bürgermeiſters von Holly ändert St V Oſterburg ſeinen
Antrag dahin ab den Magiſtrat zu erſuchen in Erwägung zu ziehen ob
die Verpachtung wieder ausgeſchrieben werden ſoll Der Antrag Oſter
burg wird aber auch in der abgeänderten Form abgelehnt

Als Anerkennungsgebühr für die Erlaubnis zur Anbringung
von Schaukäſten über den Bürgerſteigen ſind 4500 Mt in dem Haus
hattsplane eingeſtellt Gegen die Weitererhebung der Gebühr ſind zahlreiche
Einwendungen erhoben und die Siadtverordneten Verſammlung hat be
ſchioſſen den Magiſtrat zu erſuchen die Erhebung der Gebühr zu ſiſtieren
und gleichzeitig ſind die Juriſten der Verſammlung um ein Gutachten über
die Zuläſſigteit der Gebühr gebeten worden Dieſes Gutachten iſt noch
nicht erſtattet weshaio die Finanzkommnſſion es für angebracht hält die
Poſition beſtehen zu laſſen bis wegen Aufhebung der Gebühr ein Ge
meindebeſchlußß vorliegt Die St V Thiele Emmer und Neſſe be
antragen die Poſition zu ſtreichen Bürgermeiſter v Holly und Stadtrat
Walger widerſprechen der Streichung Die St V Grote Föhring und
Schmidt führen aus daß ſie bereit ſeien eine Ermäßigung der Schau
kaſtengebühr eintreten zu laſſen Eine Gebühr als Anerkennung für eme
Leiſtung müſſe aber erhoben werden ſoweit die Jnhaber der Schaukäſten
ſtädtiſches Terrain benutzen das zumeiſt unter ſchweren Opfern erworben
worden iſt Nehme die Stadt Prwateigentum in Anſpruch ſo müſſe ſie
tüchtig bezahlen deshaid ſei es Pflicht darüber zu wachen daß nicht eiwa
Servitute beſtehen welche ſpäter wieder abgelöſt werden müſſen Der
Vorſteher meint daß die Streichung der Poſition aus rein formellen
Gründen nicht erfolgen kann ſo lange nicht ein rechtsgültiger Gemeinde
beſchluß wegen Aufhebung der Anerkennungsgebühr vorliegt St V
Gieſe So lange die Polizei der Ueberzeugung iſt daß durch die Schau
käſten der Verkehr nicht behindert wird dürfe eine Gebühr nicht erhoben
werden St V v Blume Die Poſition müſſe beibehalten werden bis
in allen Teilen auf rechtlicher Grundlage eine Einigung herbeigeführt iſt
eine Ermäßigung der Gebühr ſei dann immer noch möglich Die Ver
ſammlung lehnt die Streichung ab ebenfalls den Antrag Gieſe die
Poſition von 4500 Mt auf 1000 Mk zu ermäßigen

Ein Antrag des St V Reiling für Jnſtandſetzungsarbeiten im
Muſeum im ſtädtiſchen Eichamte 2500 Mt in dem Haushalts
plane neu vorzuſehen wird zurückgezogen nachdem Staditbaurat Rehorſt
erklärt hat daß eine bezügliche Vorlage bereus in der Ausarbeitung be
griffen iſt und unverzüglich eingebracht werden wird

Als Beitrag an den Zentral Verein für das Wohl der
arbeitenden Klaſſen ſind für das Jahr 1907 12 Mk vorgeſegen
St V Oſterburg ſragt welche Bedeutung der Verein eigentlich habe
Derarnge Veremne wirkten nur antiſozial und jeder Beitrag an dieſelben
müſſe abgelehnt werden Großinduſtrielle beuteten ihre Arbeiter aus und
ſuchten dann in ſolchen Vereinen antiſozial zu wirken oder ſie errichteten
wenn ſie Millionen eingeheimſt hätten Stiſtungen zur Unterſtützung Ver
armter vielleicht nur weil ſie ein ſchlechtes Gewiſſen hätten Leider habe
die Siadtverordneten Verſammlung erſt dieſer Tage wieder eine ſolche
Stiftung angenommen

Bürgermeiſter von Holly erſucht die Bewilligung nicht aus dieſer
Poſition ſondern auch aller folgenden zur Unterſtützung gemeinnütziger
und wohltätiger Vereine Allerdings würden von der Partei des Stadtverordneten Sſierburg alle Vereine die ſoziale Arbeit leiſten aber nicht

auf ſozialdemotratiſchem Boden gewachſen ſind perhorresziert ſoziale Arben
werde aber nicht nur von der ſozialdemokratiſchen Partei geleiſtet ſondern
mehr von Vereinen der ſtaatserhaltenden Parteien und von dieſen in viel
beſſerer Weiſe als von der ſozialdemokratiſchen Partei

St V von Blume St V Oſterburg ſei inkonſequent wenn er nach
der Bedeutung des Vereins ſfragt um ihn gleich darauf als ſchädlich zu
bezeichnen Der Verem für das Wohl der arbeitenden Klaſſen wolle gewiß
allein die ſoziale Frage nicht löſen dieſer Verein wie ſo mancher andere
ſei aber doch völlig ernſt zu nehmen Jn dieſer Hinſicht ſei z B nur an
die Veranſtaltung der Heimarbener Ausſtellung zu erinnern

St V Oſterburg Si V von Blume gehöre zu den ehrlichen
Sozialpoinikern wenn er aber Jnduitrieller wäre dann würde er aller
dings verdächtig und zu den ehrlichen Leuten nicht zu rechnen ſein
Weitere Abſällige Bemerkungen des St V Oſterburg richtetenſich gegen unſeren verſtorbenen Ehrenbürger Geheimen

ommerztenrat Dehne Dieſe Verunglimpfung eines ver
dienten Mannes erregte einen Sturm der Entrüſtung und

Konfirmations

2 Beilage zu Nr 37 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 14 Februar 1906

Szenen wie ſie ſich bisher in dem Stadtverordneten Sizungs
ſaale noch nicht abgeſpielt haben Die meiſten Mitglieder
ſprangen auf und riefen Oſterburg zu Pfui ſchämen Sie
ſich Gemeinhett Raus c Dann verließ die Mehrheit
bis auf 18 bürgerliche Stadtverordnete den Saal um erſt
wieder zurückzukehren nachdem St V Oſterburg nicht
a ſprach Von dem Vorſteher wurde Oſterburg zur Ordnung
gerufen

St V Thiele Seine Parteigenoſſen beurteilten der
artige Szenen ganz anders wie der Magiſtrat Wenn ein
ſozialdemokratiſcher Stadtverordneter etwas vorbringe was
auf Tatſachen beruhe ſo ſei damit noch kein Anlaß gegeben
nervös zu werden Bei der erſten beſten Gelegenheit würden
die Sozialdemokraten einfach die Beſchlußfähigkeit der Ver
ſammlung anzwetfeln wodurch die Fortſetzung der Sitzung
einfach unmöglich werde

St V Kühme Die Arbeit der Wohltätigkeitsvereine ſei unbedingt
nötig und gerade Arbeiter ſeien wie er aus Erfahrung wiſſe recht dankbar
dafür wenn ihnen mit der Tat geholfen wird und ſie nicht mit leeren
Deetrn abgeſpeiſt werden wie es von der ſozialdemokratiſchen Partei
geſchehe

Ein Antrag des St V Thiele auf Streichung von 9 Beiträgen an
Vereine c wird abgelehnt

Nachdem der Berichterſtatter St V Engelcke noch erfolgtem Schluß
worte noch einmal die Feſtſetzung des Kapitels VII nach den Anträgen
der Finanzkommiſſion empfohlen hatte beantragte St V Gieſe den für
den Betrieb der Springbrunnen eingeſtellten Betrag von 12000 auf
9000 Mk herabzuſetzen Nach längerer Exörterung macht St V Engelcke
darauf aufmertſam daß dieſe Erörterung geſchäftsordnungsmäßig nicht
ſtatthaft ſei

Nunmehr erhebt ſich der Vorſteher zu einer Anſprache
in welcher er ſagt daß der bedauerliche Vorgang der ſich
eben abgeſpielt habe ihn veranlaſſe etwas zu tun was
er unmittelbar vor Schluß der öffentlichen Sitzung habe
ausführen wollen Unſer Ehrenbürger der Geh Kommerzien
rat Dehne der heute zu Grabe getragen wurde ſeinicht nur lange Jahre hindurch ein treues und eifriges
Mitglied der Stadtverordneten Verſammlung geweſen er
habe auch ſpäter noch mehrfach in hochherziger Weiſe An
hänglichkeit an ſeine Vaterſtadt Ausdruck gegeben Unſer
verſtorbener Ehrenbürger habe es wohl verdient daß ſeiner
an dieſem Tage ehrend und in Dankbarkeit gedacht werde
Sein Gedächtnis werde ſtets in Eyren gehglten werden
Zum Zeichen der Zuſtimmung erhoben ſich die anweſenden
Stadtverordneten bis auf die Sozialdemokraten von den
Plätzen

Der Kredit für Beſoldung diätariſcher Hilfskräfte im
Hochbauamt wird um 3000 Mk a conto des gemeinſchaftlichen Dis
poſitionsfonds verſtärkt Berichterſtatter St V Gieſe und Döhler

8 Für Kapitel VII B II I Kapitel XIII B II 10 und Kapitel
XVIII A II 4 laufenden Hausyaltsplanes werden 300 Mk 325 Mk
und 1000 Mk nach bewilligt Berichterſtatter St V Engelcke

9 Die Vorlage betr Nachbewilligung von Mitteln zur Einrichtung
des III Polizei Reviers wird noch einmal an die Baukommiſſion zur
Prüfung übergeben Berichtetſtatter St V Döhler

10 Der Kaufmann Georg Thaiß führt auf ſeinem Grundſtück Kaulen
berg Nr 5/6 einen Neubau auf Nach der für den Kaulenberg feſtgeſetzten
Fluchtlinie enrfallen von dem genannten Grundſtücke zirka 21 qm Land
zur Straße Thatß fordert für die abzutretende Fläche eine Entſchädigung
von 80 Mk pro qm während Magiſtrat einen Preis von 60 Mk pro
qm für angemeſſen hält Verſammlung ſetzt den Wert des Landes auf
60 Mk pro qm feſt und genehmigt für den Fall daß Herr Thaiß ſich
nachträglich mit dieſem Eniſchädigungsſatze nicht noch einverſtanden erklären
ollte die Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens Berichterſtatter
St V Gygas und Döhler

11 Gegen den von beiden ſtädtiſchen Körperſchaften feſtgeſetzten Fluch t

linienplan für die Köthenerſtraße zwiſchen Oppiner und Bahn
hofſtraße haben die Beſitzer der Grundſtücke Trothaerſtraße Nr 56 57
und 58 Einſpruch erhoben und dieſen im weſentlichen damtt begründet
daß ſie durch die feſtgeſetzte Fluchtlinie in der Ausnutzung ihrer Grund
ſtücke an der Front der Köthenerſtraße behindert und ſomit geſchädigt
würden Sie führen ferner noch an daß auf der Oſtſeite der Straße An
bauten noch nicht vorhanden ſeien und daher eine Verbreiterung der Straße
nach dieſer Seite hin billiger und günſtiger ausgeführt werden könne Die er
hobenen Einwendungen welche nach Lage der Sache nicht unbegründet er
ſcheinen dürſten haben Veranlaſſung gegeben die Angelegenheit erneut zu
prüfen Magiſtrat iſt hierbei zu dem Ergebnis gelangt daß er giaubt es nicht
unterlaſſen zu dürſen der Verſammlung die Einſprüche mitzuteilen und
einer Prüfung anheimzugeben ob es nicht zweckmäßig ſein möchte die
Straße ſeitlich zu verſchieben Nach dem neuen Plane iſt von Vorgärten
wie Zt beantiagt war abgeſehen die bebauren Grundſtücke werden in
der Front um einige Meter parallel zur Bauflucht zurückſtehen Die
Anlieger würden ſpäter berechtigt ſein vorzurücken Da das auf der
unbebauten Seite liegende Gelände wenig Wert hat und weil es ſich um
eine beſonders wichtige Verkehrsſtraße handelt die auch noch als Zugang
zum Bahnhof beſondere Wichtigkeit hat erſcheint dem Magiſtrat 26 m
Siraßenbreite geboten Bei dieſer Breite wäre es möglich daß eine
Promenade angelegt werden kann Die Koſten für Promenadenherſtellungen
ſind aber ſehr gering Die Straßenausbaukoſten würden alſo nur um ein
geringes erhöht und die hohen Koſten des Fahrdamms und der befeſtigten
Bürgerſteige ſowie die Kanal und Gaslenungstoſten auch bei geringerer
Breite der Straße ſich nicht ermäßigen Was ſchließlich noch die Weiter
führung der Straße anbelangt ſo liegt z Zt noch keine Veraniaſſung zur
Fluchtlinienfeſtſetzung vor Jedenfalls wird es ſich empfehlen jenſens der
Bahnhofſtraße die Promenade auf die andere Seite der Köthenerſtraße zu
liegen Verſammlung wird erſucht den Beſchluß vom 23 Januar 1905
aufzuheben und die beantragten neuen Fluchtlinten feſtzuſetzen

Namens der Baukommtſſion empfiehlt St V Gygas die Breite der
Straße nur auf 221 m feſtzufetzen

Nach langer Erörterung beſchließt die Verſammlung nach der Magiſtrats
vorlage

12 Verſammlung wird erſucht dem Volksbildungs Verein für
das nächſte Rechnungsjahr ſtatt der in Kapitel XVII 41 vorgeſchlagenen
Beihilfe von 300 Mt eine ſolche von 500 Mt zu bewilligen Die
Vorlage iſt dadurch erledigt daß bei Feſtſetzung des Kapitels XVII die
Beihilie auf 300 Mk ſeſtgeſetzt iſt

13 Der Renmer A Martick hat der Stadtgemeinde einen Brunnen
nebſt Umjriedigung zum Geſchenk angeboten Derſelbe ſoll an Stelledes jetzt auf dem bihten Markte ſtehenden alten unanſehnlichen Brunnens

aufgeſtellt und hierbei gleichzeitig auf eine ſpätere Verlegung der Gleiſe
der eleltriſchen Bahn Rückſicht genommen werden Verſammlung genehmigt
unter Ausdruck des Dankes die Annahme des Geſchentes Bericht
erſtatter St V Wolff

14 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß der mit dem
Brauereibeſitzer Hermann Freyberg hinſichtlich des Reſtaurationsgrund
ſtücks Freiybergs Barten abgeſchloſſene Mietsvertrag mit der Maß
gabe vom 1 April 1906 ab prolongiert wird daß der Vertrag von jeder
Partei zum 31 März und 30 September jeden Jahres nach ſechs
monatlicher Kündigung gelöſt werden kann Berichterſtatter St V
Klopfletſch

Endlich wird noch der Ankauf des Grundſtücks Charlotten
ſtraße 1 für den Preis von 35 000 Mk genehmigt Berichterſtatter
St V Gygas und Döhler

Vorausſichtliches Wetter am 14 Februar 1906
Vorübergehend etwas fkälteres zeitweiſfe heiteres Wetter

Geringe RNiederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 12 Februar Weißenfels Oberpegel 4 2,50
Unterpegel 0,58 13 Februar Halle unterhalb 1,91 Trotha 2,12
12 Februar Bernburg 50 Calbe Unterpegel 4 1,28 Oberpegel 4 1,70
Dresden 1,43 Magdeburg 1,50

Kleider Anzüqge
Unterröcke Knaben Hüte ſowie dazu gehörige

ſämiliche Wäſche Gegenſtände empfehlen in allen

Anfertiqung nach
Stoffe ferner

reislagen

XXII Landtag der Provinz Sachſen
Merſeburg 12 Februar

In der heutigen Sitzung gelangte der Antrag auf Vereinigung der
beiden Landfeuerſozietäten zur Verhandlung Wie Abg v Doetinchem
de Rande berichtete beſtand in der Kommiſſion Einverſtändnis darüber
daß die Vereinigung der Landfeuerſozietäten wünſchenswert und daß gegen
die verſicherungstechniſchen und adminiſtrativen Beſtimmungen der vorge
legten Satzung nichts weſentliches zu erinnern ſei Dagegen habe man
rechtliche Bedenken ob die Vereinigung der beiden Sozietäten auf dem
vorgeſchlagenen Wege überhaupt möglich erſcheint weil das Aufgehen der
an den Provinzialverband angegliederten Landfeuerſozietät für das Herzog
tum Sachſen in eine ohne Zuſammenhang mit der Provinz zu errichtende
Anſtalt wie die vorgelegte Satzung es beabſichtigt mit s 120 41
und 99 der Provinzialordnung unvereinbar und nur auf dem Wege eines
die Provinzialordnung abändernden Geſetzes zuläſſig ſei und eine neu zu
errichtende öffentliche Feuerverſicherungsanſtalt mit den durch geſetzliche
Vorſchrift ſolchen zugeſtandenen Vorrechten nach heutiger Rechtslage nicht
lediglich die Geſamtheit der Verſicherten zur Grundlage haben könne dazu
vielmehr des Anſchluſſes an eine Körperſchaft des öffentlichen Rechts be
dürſe wie ſie bei der Ausdehnung auf eine ganze Provinz nur in dem
Provinzialverbande gefunden werden könne Da in dieſen ſo wichtigen und
weittragenden Rechtsfragen ſowohl in der Kommiſſion wie im Provinzial
landtag eine Majoriſierung ausgeſchloſſen erſcheine dagegen die An
gliederung der neuen Anſtalt an die Provinz bei Gewährung genügender
Bewegungsfreiheit auch bei den Anhängern der vorgelegten Satzung nicht
grundſätzlich von der Hand gewieſen wird ſo ſchlägt die Kommiſſion vor
Provinziallandtag wolle beſchließen 1 Von der erſorderten Aeußerung zu
der vorgelegten Satzung weil noch nicht ſpruchreif abzuſehen und den
Herrn Oberpräſidenten zu bitten dem Herrn Miniſter von dem Beſchluß ent
ſprechende Mitteilung zu machen 2 Provinziallandtag iſt bereit in eine
Vereinigung der beiden Land Feuerſozietäten unter Angliederung der neuen
Anſtalt an die Provinz zu willigen wenn ihm das Recht veroleibt bezw
zugeſtanden wird 1 den Generaldirektor zu wählen unter Einräumung
eines Vorſchlagsrechtes an eine nach Anleitung der 8 10 12 der vor
gelegten Satzung zu bildende Deputation 2 die Müglieder des Direktorial
rates aus den Mitgliedern dieſer Deputation zu wählen 3 die von den
beiden Sozietäten vorzuſchlagende Satzung für die neue Anſtalt zu erlaſſen
und Aenderungen derſelben von ſeiner Zuſtimmung abhängig zu machen
4 den von den Organen der Anſtalt feſtzuſtellenden Haushaltsplan zu ge
nehmigen 5 die Rechnung der Anſtalt abzunehmen und hinſichtlich der
ſelben Entlaſtung zu erteilen 6 Mit der Erledigung der nicht dem General
direktor vorbehaltenen Verwaltungsangelegenheiten würde der Direltorialrat
zu betrauen ſein wobei derſelbe indeſſen hinſichtlich beſonders wichtiger
Punkte wie ſolche im S 13 der vorgelegten Satzung gekennzeichnet ſind
an die Zuſtimmung der Deputation zu binden wäre Die Auflöſung der
Anſtalt und die Beſtimmung über die Verwendung des alsdann vor
handenen Vermögens würde außerdem von der Zuſtimmung des Provinzial
landtages abhängig zu machen ſein 3 Provinziallandtag wolle 5 ſeiner
Mitglieder beauftragen mit der Deputation der Magdeburgiſchen
Land Feuerſozietät und dem Direktorialxrate der Land Feuerſozietät
des Herzogtums Sachſen nach Maßgabe der Ziffer 2 in weitere Verhand
lungen zu treten und 4 den Herrin Oberpräſidenten bitten für den Fall
daß die zu 3 führenden Verhandlungen zu einer Verſtändigung führen
ſollten zum Zwecke der Beratung der Satzung die Emberufung eines
außerordentlichen Provinziallandtags zu erwirken Der Landtag genehmigte
die Anträge der Kommiſſion Nachdem dann noch einige kleinere Vor
lagen erledigt waren erklärte Oberpräſident von Boeiticher den Landtag

für geſchloſſen Der Präſident Graf von Wartensleben brachte dann
ein Hoch auf den Kaiſer aus

WMarktbericht
Dienstag den 13 Februar

Fier pro Mandel 1,29 1,25 t Birnen p Mol 0,40 1,25 Mk
Butter pro Pfund 1,20 30 Aepfel per Mdl 0,50 1,25
Zwiebeln pro Ltr 0,06 0,07 Sellerie pro Stck 0,05 008
Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Tomaten pro St 0,05 0,10
Binmenkohl pro Stück 0,2 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Kohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Kohlrüben pro St 0,05 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00
Mohrrüben p Mdl 0,08 0,10 Gänſe pro Stück 400 600
Wirſing Kohl p Stück 0,5 0 10 Hähnchen 1,50 2 59Werßkohl per Stück 0,10 0 15 Hühner pro Sküick 1,75 2,50
Notkohl vro Stück 0 10 0,25 Tauben vro Pagr 8 20
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,20 1,85
Roſenkohl per Ltr o 20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt n

WMarktpreiſe
der Woche vom 4 bis 10 Februar 1906

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

döchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand e Preisf heit L Igut 100 gigr 17 25 17 o 17Weizen mittel 16 95 16 65 16 8016 65 16 50 16 58
gut 16 75 16 50 16 68Roggen mittel 16 40 16 15 16 28gering 16 10 16 16 05gut e J 18 10 17 65 17 88Gerſte mittel 17 65 17 15 17 40gering 16 90 16 05 16 48gut P t 17 55 17 10 17 38Hafer mittel 17 05 16 55 16 80gering 16 50 16 05 16 28Erhſen Biktoria 23 20 75 21 88Speiſebohnen 34 30 32Linſen 68 28 48Eßztartoffeiln 5 50 450 5Richtſtroh 550 5 50Krummſtroh Fuhrenpreis 5 4 70 485Heu 7 6 60Rindfleiſch im Großhandel 120 100 115
von der Keule 1 Klgr 160 140 1 50
vom Banuche 1440 120 1 30Schweinefleiſch 2 el 189Kalbfleiſch 170 140 155Hammelſleiſch 1 70 1140 1 55Geräucherter Speck 1 80 160 h 170Eßbutter 2 80 2140 2 60Eier 1 Schok 5 60 480 h 5 20

Halle a den 12 Februar 1906

wowoevononucxauucclw hF rkKklnynnmgos
Manche Mütter glauben ihren Säuglingen eine kräftige

Nahrung zuzuführen wenn ſie ihnen ſchon tm frügen Alter unverdünnte
oder nur wenig verdünnte Milch geben ohne zu bedenken daß dieſelbe ſo
von den Kindern nicht verdaut werden kann alſo nicht kräftigend ſondern
als Ballaſt wirkt und dadurch den Appetit beeinträchtigt Will man die
Kuhmilch kräftiger machen ſo muß man ihren Nährwert erhöhen und dieſes
erreicht man wenn man zu der dem Alter des Kindes entſprechend ver
dünnten Kuhmilch Kufekes Kindermehl hinzugibt das durch ſeinen Gehalt
an Eiweiß und Mineralſtoffen nicht nur den Nährwert der Milch erhöht
ſondern auch die Kuhmilch durch Herbeiführung einer feinflockigen Gerinnung
im Magen des Kindes leichter verdaulich macht

Geschuw Jüclel
101 Leipzigerſtraße 10 I
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tie 40 ittiv onDentſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 12 Februar
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt am Bundesratstiſche Graf

Poſadowsky
Die zweite Beratung des Etats für das Reichsamt des Jn nern
wird jortgeſetzt beim Titel Gehalt des Staausſetretärs

Abg Stadthagen Soz Es iſt micht richng daß die Sozial
demokraten gegen alle Arbeiterſchutzgeſetze geſtimmt haben den letzten
Novellen haben ſie zugeſtimmt Wirkliche Verbeſſerungen erkennen wir an
Aber von wirklichem Wohlwollen kann man noch wirklich micht reden
Tatſächlich wud jetzt auch ein guter Teil der Armenlaſten von den Arbeitern
getragen Für die ländlichen Arbeiter geſchieht noch immer nichts Nicht
mal eine Enquöte über die Krankheitsverhälrniffe auf dem Lande iſt ver
anſtaltet Man ſcheut ſich wohl dieſe Verhältniſſe klar zu legen Von
den Behörden wird jetzt gerade ein Keſſeltreiben gegen die Verwaltung der
Krankenkaſſen veranſtaltet dadurch werden die Arbeiter geradezu Kurpfuſchern
in die Arme getrieben Der Oberbürgermeiſter von Remſcheid hat gegen
über der dortigen Ortskrantenkaſſen geradezu einen ſchnöden Rechtsdi uch
und eine Vergewaluigung begangen Redner geht ausführlich auf dem
Remſcheider Fall ein und ſucht nachzuweiſen daß der Oberbürgermeiſter
falſche und unwahre Behauptungen in die Welt eſetzn habe Die Anſtellung eines Heilgehilfen ſei nach dem Geſetz daun zuläſſig geweſen

denn ein Ardeiter könne doch micht wenn er ſich die Hühneraugen ſchneiden
laſſen wollte immer zu einem praktiſchen Arzte gehen Redner wird durch
wiederholte Zwiſchemrufe unterbrochen auf die er alle eingehend an
worten will

Präſident Graf Valleſtrem Jch bitte doch keine Zwiegeſpräche zu
en Das geht Sie gar nichts an Sie halten Jhre Rede und damit

a

Abg Stadthagen ſortfahrend ſpricht weiter ausführlich über die
Verhältniſſe der Reutſcheider Kaſſe Die Aerzte ſchemen zu glauben daß
die Arbeiter nur dazu da ſind um für ſie Geld aufzubringen Die neu
lichen Aeußerungen der Abgg Mugdan und Eickhoff ſtänden ſo tief daß
es ihm widerhich ſei darauf zu antworten Die Aeußerungen des Abg
Mugdan daß er Redner ſich in einem krankhaften Zunande befände
Sarakteriſierten ſich von ſelbſt Für eine Erweiterung der Unjallverſicherung
für ländliche Arbeiter habe ſich 1900 der Kaiſer ſelbſt im Landesökonomie
kollegium ausgeſprochen Man müſſe auch den ländlichen Arbenern das
Koalitionsrecht geben Man wolle die Arbeiter überhaupt nicht als gleich
berechtigt anerkennen ſondern ſie ewig Heloten bleiben laſſen Die Re
gierungen ſollten doch endlich etwas für die Arbeiter tun ſie dürften nicht
nur für die Retchen für die Wodlhavenden für die Ryinozeroſſe ſorgen
ſondern müßten auch für die Arbeiter etwas tun

Abg Beumer ntl Jch ſelbſt habe von meinem 7 Lebensjahre an
ſchwer körperlich arbeiten müſſen und weiß daher ſolche Arbeit zu beurteilen
Wenn die Arbeiter aber wirkuch tn ſolchem Maße arbeiten müßten wie es
Abg Hus darſtellte dann müßten alle Gewerbe und Fabiikmſpettoren
forigejagt werden Die Eiſen und Stahlarbeiter fühlten ſich aber ſehr
wohl und jſeten nichts weniger als ausgemergelte Geſtaiten wie ſie nach
der Schilderung des Abg Hus jein ſollen Die deutſche Jnduſtite hat
ihre heutige Höhe erreicht durch das Zujammenwirken von Arbeitgebern

ngenteuren und Arbeitern Es ſei ein trauriger Ruhm wenn man wie
g Hus tut beſtrebt iſt den Keim des Un riedens in eine Induſtrie zu

lragen die bisher friedlich gearbeitet hat Jch Kann Jhnen beweijen daß
Angaben des Abg Hus über die Arbeitszeit c der Eiſen

arbeiter durchaus falſch ſind regelmäßig 36ſtündige Schichten kommen
überhaupt nicht vor eme 24 ſtündige Schicht kommt nur ausnahmsweiſe
an Hochöfen wegen des Sonntags vor aber damm ſind die Arbener wie
ſie ausdrücklich erklärt haben einverſtanden 12ſtündige ununterbrochene

Schichten gibt es auch nicht es ſind immer mindeſtens zwei Stunden
Pauſen dabei Alle Werke beobachten ſtreng die geſetzlichen Vorſchriften
Was Herr Hus von den Werken Höſch und Krupp ſagte iſt unrichtig
Es werden eberſchichten nur ausnahmsweiſe gemacht und extra bezahlt

Ich habe zahheiche Telegramme aus Anlaß der Yede des Abg Hué von
den verſchiedenen Werken bekommen in denen ſie die Unrichtigkeit der
Ausführungen des Abg Hus feſtſtellen Jn 12 Stunden ſind 4 Stunden
Pauſe Ein Maximalarbeitstag für Männer iſt nicht empfehlenswert man
ſoll den Männern nicht die Möglichkeit nehmen ihre Betrieoskraft voll
auszunutzen um es weiter zu bringen Redner weiſt ſodann im Einzelnen
nach daß die Angaben des Abg Hus über die Verhältniſſe in der Krupp
ſchen Fabrik vollkommen unrichtig ſind die Kruppſchen Arbeiter verdienen
im Durchſchnitt mit Emſchluß der jugendlichen Arbeiter pro Tag 5 Mk
12 Pig Unter 3 Mt verdienen dort nur Arbeuter die Jnvauden ſind
eine Rente oder Penſion nebenher beziehen Die Behauptung von Hunger
löhnen bei Krupp iſt daher nur eine agitatoriſche Hört Höri Die
Kuppſchen Krantenkaſſen zahlen weit mehr als alle anderen Jch hoffe daher
Herr Hus wird endlich mit ſeinen Angriffen auf die Kruppſche Fabrik aufhören
Man empfiehlt vielfach Tarifvertiäge Jm Buchdruckereigewerbe haben ſie
ſich ja bewährt Aber im Maſchinengewerbe liegen die Verhältniſſe anders
Dort kommt es ſo ſehr auf individuelle Verhältniſſe an daß man nicht
einen beſtimmten Durchſchnitisloyn zahlen kann Das Beiſpiel Englands
iſt nicht ermutigend die Trade unions haben ſogar Arbeiter wegen
unvorſchrijtsmäßigen Arbeitseijers in Strafe genommen Die Rückſtändig
keit Englands iſt hauptſächlich auf die Trade unions zurückzuſüyren
Zuruf Blechl Wenn im Reichstage Blechſcheren aufgeſtellt würden

müßten Jhre zu den Sozialdemokraten Reden am allermenſten beſchnitten
werden Wir wollen einen zufriedenen Arbenterſtand Sie einen unzu

m

friedenen und deshalb halte ich die Sozialdemokratie für den größten
Fluch Deutſchlands

Geheimrat Caspar führt aus daß ein Paſſus der Rede des Staats
ſekretärs vieljach mißverſtanden jet Der Staatsſekretär dabe als er die
Aeußerung machte unſere Induſtrie verdanke iqr Aufolühen micht zum
mindeſten unſerer Arbenerſchaft damit keineswegs die Verdienſte unſerer
Techniker und Jngenieure herabjetzen wollen

Abg Dr Stöcker b k Fr Unſere ſoziale Geſetzgebung haben wir
nicht den Sozialdemolraten zu verdanken ſie üt vielmehr ein Ausfluß des
prattiſchen Chriſtentums und wurde von dem Fürunen Bismarck ins Leben
gerufen Das erkennen die Sozialdemokraten aber niemals an Wu
müſſen unterſcheiden zwiſchen der Arbeuerſchaft und der Sozialdemokratte
die die Arbeiter nur aufyetzt Sie haben fortgeſetzt revolutionären Geit in die
Arbenerſchaſt hineingetragen haben aber nicht den Mut zur Tat zu ſchreiten
Lachen bei den Sozialdemokraten Ein Waffendändler jagte mir daß

er vor dem 21 Januar 39 Revolver an Arbeiter verkauſt hätte Glauben
Sie daß die damit Fliegen ſchießen wollten Jm Familientreiſe wurde

geſagt Morgen geht s lo Jn Rußland hat die Sozialdemokratie auch
die Hand mit im Spiel gehabt Die gemeiniten und nichtsnutzigen Jn
ſtintte kamen in den Oſtſeeprooinzen zum Ausbruch und all das hat der

Vorwärts verteidigt Das i doch der allernichtsnutzigſte Spizzbuben
Kommunismus den man ſich denken kann Beiſall rechts Lärm bei den
Sozialdemotraten Die hingerichteten Arbeiter in Rußland muß man
jauf das Konto der internationalen Sozialdemokratie ſchreiben Wider
ſpruch bei den Sozialdemokraten Angeſichts all dieſer Tatjachen müßten
ja die chriſtlichen Arbeiter verrückt fein wenn ſie in die Gewerkſchaften
ſeintzeien wollten Denn Sozialdemokratie und Gewerkſchaften ſind eins
Und die Sozialdemokratie will nichts als Haß und Klaſſenkampf Wie
Iönnen Sie da verlangen daß ein anſtändiger Menſch Jhre Grundſätze
leben ſoll Heißt das Fürſorge für die Arbeiler wenn man ſie in Ruß
land aufs Schafott ſetzt Deshalb gibt es Jhnen gegenüber nur den
Kampf bis aufs Meſſer

Frhr von Pfetten Zentr verteidigt die biſchöfliche Brauerei in
Regensburg gegen die Angriffe der Sozialdemokraten Es würden dort
weit höhere Löhne gezahlt als hier behauptet ſei

Abg Peus Soz Wir ſehen die ruſſiſchen Verhältniſſe anders an
als Herr Stöcker Leben iſt nicht nötig aber frei ſein iſt nöng Wu
haben oft genug erklärt daß wir ſo lange man m Deutſchtand unſere
Grundrechte nicht antaſtet unſere Ziele im friedlichen Kampie zu erreichen
denken Und wenn wir von Gewalt geſprochen haben ſo geſchah das unter
der Vorausſetzung daß man uns unſere Grundrechte Wahtrecht Preß

it Vereins und Verſammlungsrecht nehmen wollte Redner geht
auf Konſumrereinsfragen ein und beklagt ſich über Drangralterungen

von Arbeiter Konſumvereinen ferner fordert er daß auch den Landarbeitern
das volle Koalitionsrecht gewährt und das Unterſtützungswohnſitz Geſetz

geändert werde
Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Dienstag
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Kleine Chronik
Berlin 12 Februar Eine verwegene Flucht aus der

Moabiter Strafanſtalt Heute in nüher Morgenſtunde gelang es
dem Zuchthäusler Baranowski durch eine in das Dachgewölbe

ebrochene Oeffnung aus der Moabiter Strafanſtalt zu entkiommen
ie Strätlmge Baranowski Goldbach und Müller waren in dem

oberſten Srockwert des nach der Jnvalidenſtraße zu belegenen Anſtalts
gebäudes in drei Zellen nebeneinander interniert Durch Benutzung der
zur Zentralhetzung dienenden Röhren hatten e ſich gegenſeitig verſtändig
und einen Fluchtpian ausgedacht der in der Nacht zum Montag zur Aus
führung gelangen ſollte Zunächſt bohrte Baranowsti der die mittlere
Zelle innehatue ein Loch durch die Mauer der Nebenzelle in der Müller
jaß gleichzeitig machte Goldbach dasſelbe Experiment um in die Zelle des
Baranowsti zu gelangen Eiwa ſechs Stunden müſſen die drei
verwegenen Burſchen dazu gebraucht haben um die Löcher ſo
herzuſtellen daß ein Menſch ſich gerade noch hindurchzwängen
konnte Jn der Baranowskiſchen Zelle trafen ſich nun die Verſchwörer
Von hier aus wurde unter außerordentlichen Schwierigteiten in das Dach
gewölbe ein Loch gebrochen der den dreien Zutritt auf das Dach gewänte
Baranowskt der Anſtiſter des Planes hatte ſich durch Zuſammenknüpren
oon Zwirn einen feinen Sirick zurechtgedredt der an dem Geſims befeſtigi
wurde und nun zum Herablaſſen dienen ſollte Baranowoki und Müller
gelang es herabzugleiten und ſeſten Fun zu faſſen während Goldbach auf
der Hälfte des Weges in eiwa 20 Meter Höge herabſtürzte und ſch ver
verwundet am Erdboden liegen blieb An einem zu einem Stiick gedrehten
und mit einem Haken verſehenen Bertuch zog ſich Baranoweki am Mauer
werk in die Höhe Wenige Minuten ſpäter war er in Freiheit Als
Müller dasielbe tun wollte riß der Haken los Bet dem erneuten Veriuch
die Leine auszuwerfen wurde er von Kontrollbeamten gefaßt und in
Sicherheit zurückgebracht

Verlin 12 Februar Raubmörder Hennig erwiſcht
Nach einer Meldang der Voſſ Zta ſoll der Raubmörder Hennig heute
mittag in der Näye der Jrrenanſtalt Herzberge von Berliner berinenen
Schutzleuten ergriffen worden ſein Er er nach heſtiger Gegenwehr
wobei er ſechs Schüſſe auf die Schutzleute abgegeben habe überwältigt
und nach Berlin geſchafft worden Ob die Meldung auf Wahrheit beruht
ließ ſich bisher nicht feſtitellen

Frankfurt a 12 Februar Ein Perſonenzug im Schnee
ſtecken geblieben Der geſtrige Perſonenzug der nachts von Alten
beken über Warburg nach Frankfurt fäqrt iſt unweit Corbach im Schnee
ſtecken geblieben Die Lokomorwe mußte ausgeſchaufelt werden wodurch
der Zug eine dreiſtündige Verpätung erlitt Ebenſo hatten die beider
eitigen Durchgangszüge Warburg Frankenberg Marburg große Ver
ſpärungen da im ganzen Gebiete des Sauerlandes des Ruhrthals und
der Waldeckſchen Berge ungewöhnlich ſtarke Schneemaſſen gefallen waren

Köln 12 Februar Zwei Kinder verbrannt Während der
Abweijenyeit eines Eyepaares entſtand in der verſchloſſenen Wohnung inder die Kinder ſich hilflos allein befanden Feuer Die alsbald ägleſende

Feuerwehr konnte zunächſt nur noch einen dreijährigen Knaben aus den
Flammen hervorgolen der bereits jein Leben ausgehaucht hatte

Budapeſt 12 Februar Ein Revolveranſchlag auf einen
Schnellzug Auſ den vorgeſtern abend von hier abgelaſſenen Berliner
Schnellzug wurden in der Nähe der Station Bakos von dem von
Wien kommenden Schnellzuge meyrere Revolverſchüſſe abgeteuert
Die Kugeln durchbohrten die Fenſter eines Waggons erſter Kiaſſe in
welchem ſich ſechs Perſonen befanden dieſelben blieben jedoch unverletzt
Die Kugeln bohrren ſich in die Wände des Waggons

Trieſt 12 Februar 37000 Kronen geraubt Jn das
Kaſſen lotal der Gejellſchat für Fabrikation vegetabiliſcher Oele wurde
nachts eingebrochen und eine eiſerne Kaſſe thres Jnhalts von 37 000
Kronen beraubt

Paris 12 Februar Das Ballettkorps eines Königs Em
origineller exotiſcher Beſuch ſteht Frankreich binnen kurzem bevor Zu der
im nächſten Monat in Marſeilles zu eröffnenden Kolonialausſtellung ha
Seine Majeſtät der König Siſawath von Kambodſcha allerhöchſt
ſeinen Bejuch angejagt König Sujawath iſt ein Vaſall der franzöſiſchen
Republick die ſeit 1863 in ſeinem Lande die Oberhohen ausübt ihm aber
mancherlei Rechte gelaſſen hat darunter das nicht zu unterſchätzende
rwilegium einen richtigen königlichen Orden von Kambodſcha zu ver
leihen der ſich in Frankreich einer um ſo größeren Benebtheit erſreut als
er an einem Bändchen getragen wird das für turzſichtige Augen mit dem
der Ehrenlegion eine gewiſſe Aehnlichkeit hat Die Anweſenheit des Königs
von Kambooſcha wird ohne Zweifel der Clou der Marſeiller Ausſtellung
werden hat doch der König außer ſeinem übrigen Hoiſtaate noch ſein
ganzes aus hundert Tänzerinnen beſtehendes Balilettkorps angemeldet
dem er erlauben will in Marſeille und in Paris öffentliche Vor
ſtellungen zu geben

RNewyork 12 Februar Hochzeit an Bord eines Dampfers
An Bord des am Freitag hier eingelaufenen Dampfers Baitie befand
ſich ein Mr Simpion aus Shejffield in Begieitung ſeiner Braut Miß
Johnſton Die Abiahrt des Paares von Sheſfield war jehr eilig erfolgt
da Mr Simpijon eine gute Stellung in Chicago offeriert erhieit Nach
den Beſtimmungen über die Einwanderung war Miß Johnſton als allein
ſtehend anzuſehen und die Beamten verweigerten ihr die Erlaubnis zum
Landen bis ſie den Nachweis geführt habe daß ſie den Steuerzahilern
nicht zur Laſt jallen werde Mr Simpfon jſandte kurz entſchloſſen nach
einem Geiſtlichen der in einer Kabine 2 Klaſſe die Trauung vollzog
Mitglieder der Mannſchaft bildeten die Trauzeugen und die Hochzeitsgäſte
Zum Schluſſe der Trauung wurde die junge Frau von allen Anweſenden
geküßt und nunmehr ohne weitere Schwierigkeiten in Amerika zugelaſſen

Sportnachrichten
Kaiſerlicher Ehrenpreis Der vom Kaiſer für Kavallerie Offiziere

der einjeluen Armeekorps geſtijtere Ehrenpreis jür die beſte Leytung in
Dauerritten im Jahre 1905 wurde im 10 Armeekorps dem Leutnant
von Pape im 2 Hannoverſchen Dragoner Regiment Nr 16 Lüuneburg
zu teil

Der Verein für Hindernisrenuen hat für dieſes Jahr 552 300 Mk
an Preijen u Karlsgort ausgeſetzt Jm Fahre 1905 waren nur 514 100 Mt
aufgewendet worden Jm letzten Jahre hatte der Verein eine Geſamt
einnahimne von 536692 90 Mk Die höchſte Tageseinnahme betrug nach
der Sport Welt 38782,30 Mt Die Umiätze am Toralnator erreichten
1589 145 Mt Verdienmt hat der Verein an Eintrittsgeldern 289957 15 t
und am Totaliſator 127542 Mt Die Rennſtallveſitzer zaglten dem Verein
148860 Mt an Einſätzen und Reugeldern 2140 Mt an Einſchreibe
gevühren 11010 Mk an Baqhngzeidern 3970 Mt an Startgeldern und
33700 Mt an Uebergeboten in Verkaufs Rennen Andererſeits waren
für Gelopretje Ehrenpreiſe und Subventionen 657015,35 Mk ausgegeven
außerdem 16490 Mt an Züchter Prämien und 20000 Mt jür den
Jmportations Fonds

Wie außerordentlich ſtark die Pachtpreiſe für Jagden
ſteigen zeigt wieder das Ergeonis der Neuberpachtung der zirta
4300 Morgen umjaſſenden Gemeindejagd in Rahnsdorf bei Wutenberg
Bez Halle Während der bisherige Pachtzins nur 750 Mt betrug

wurde jetzt von dem Rentier O verr aus Zeylendorf bei Berlin das
Höchſtangebot mit 2100 Mt abgegeben

Der Rasdfahrerklub Diana LeipzigWeſt wird am 3 März
an der Konkurrenz um den vom Hamburger Senat geſtiſteten Wanderpreis
in Hamburg teilnehmen was ihm durch en eiſebeihilſe des Gaues 21
Leipzig ermöglicht wird Die Diana hart Tann dieſen wertvollen Preis
ſchon mehrere Male mit lonturriert einmal als Sieger und gedenkt auch
gelegentlich des Nürnberger Bundestages weiter un Weitbewerb zu treten

Der Sportplatz Pianen i V Aus Plauen i V wird berichtet
Das Projett den ſalliten Sportpiatz zu erhalten und eine Akuengeſellſchaſt
zu biden muß bis jetzt ais geſchertert angeſehen werden Auch Käufer
haben ſich für den Piatz nicht gefunden Unter olchen Umnänden wird
der Sportplatz Plauen wahrſcheinlich in dieſer Sanon brach negen vleiben

Von den deutſchen Stehern Günther har als Trammgs
quaruer für die kommende Satſon den Sportpiatz Sregittz gewählt Der
Plauenſer Kerlwerth beabſichtigt auf dem Leipziger Sportpiatz zu tramieren
Der Dorrmunder Bäcker gedenkt vorläufig auf ſeiner Heimatbahn zu
tramieren und zu ſtarten

Ein Verband der großen Bundesvereine des Deutſchen
Radfahrerbundes befindet ſich in der Gründung Die von Breslau

o t 9 Boemne o t 9 d De NBausgegangene Bewegung findet allenthalben fruchtbaren Boden Der Ver
band iſt beſtimmt eine intenſive Sporipflege in den Vereinen zu fördern
und alle dahin gerichteten Beſtrebungen zuſammenzufaſſen Eine ſtraffe
Organiſation iſt freilich notwendig wenn der Perband den angeſtrebten

14 Februar cr 50Zweck erreichen ſoll Die gründende Verſammiung iſt für Oſtern in Bern

geplant

Der er Stadtrat beichloß 200,000 Kronen Erricheiner und 30,000 Kronen jährlich für Pieie a
jeten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 12 Februar
Sich ſelbſt des ſchweren Einbruchs zu bezichtigen und da

bei zwei Mittäter zu denunzieren hat der Arbeiter Guſſav Hin s dorf aus
Beeſenlaublingen fertig gebracht Die Gründe ſind ganz jonderbarer ArtWie der Mitangetlagte Bahnarbeiter Guſtav Scharf Aehanyrer iſt die

Anzeige ein Rachealt gegen ihn da er den Hmsdorf im Schweineſtalle
geſchlagen habe Der dritte Angeklagte Bauarbeiter Karl Grieſe ging
ſogar ſoweit zu behaupten Hmsdorſ habe die Anzeige erſtattet um die
Brämie von 100 Mk die für die Ergreijung der Diebe ausgeſetzt war
zu erlangen gleichviel wenn er auch einige Monate Gefängnis bekommen
würde Tatſache iſt das im Februar 1905 dem Fabrikbeſitzer E in Beeſen
laublingen 3 Kupferrogre im Werte von 450 Mk geſtohlen und da dieſe
an den Althändler Samuel in Bernburg verkauft worden ſind Dieſer
Diebſtahl iſt nach der Schilderung des Hinsdorf von Schärf und Grieſe
des Nachts ausgeführt worden während er Schmiere geſtanden haben wil
Schärf und Grieſe beſtritten die Mitſchuld aber ganz entſchieden und ver
ſuchten die Schuld ganz auf Hinsdorf zu ſchieben Da nun nach Angabe dez
Hinsdorf alle drei das Material nach Bernburg geſchafft haben ſollen ſo dätte
durch das Zeugnis des Althändlers vielleicht der Sachverhalt llargeitellt
werden können wenn nicht Samuel am 12 Dezember geſtorben wäre
So war das Gericht allein darauf angewieſen zu prüfen ob Hinsdorf g
Ausſage Gusrden beizumeſſen iſt oder nicht Hinsdorf iſt bereits wegen
Diebſtagls vorbentraft freilich ſchon vor 10 Jahren Schärj und Grieſe
haben dagegen we en Diebſtahls noch keine Strafe erlitten doch hat man
gegen ſie ſchon öſters Verdacht gehegt und wird einer derfelben wenn
nicht beide ſich in den nächſten Tagen auch wegen Diebſtahls in Alsleben
zu verantworten haben einer von ihnen hat bereus geſtanden und den
andern auch bezichtigt Hinsdorf erfreute ſich wie die heutige Beweis
auinahme ergab in Beeſenlaublingen allgemeiner Beliebtheit er wurde
als ein gtaubgaſter Mann geſchildert der nicht ſo verroht ſei wie Schäry
auch in ſeiner Arbeit ſei er gut Als Entſchuldigung gab er an daß man
ihn dazu aufgefordert habe Der Gerichtshof hielt nach erſolgier Beweis
aufnahme Hinsdorſ nicht für fähig ſolche Angaben zu erfinden und ver
urteilte die drei Angekagten zu je 6 Monaten Gefängnis

Einbruchsdiebſtahl Der Arbener Eml Trommer aus
Schüttelhau en gehört nichn zu den geriebenen Embrechern denn er hat
ſich ſelbit in einer kaum glaublichen nawen Weiſe verraten Trommer
hatte obgleich er verhenatet iſt mit dem Dienſtmädchen des Obſtpächters
Sch in Radefeld ein Liebesverhältnis angebändelt und dem Mädchen auch
die Ehe verſprochen Wahrſcheinlich wollte er das Verhältnis mit dem Dienſt
mädchen zur BVegehung eines Diebſtahls ausnutzen er mußte ſich aber bald
darüber klar geworden ſein daß das Mädchen als Mittätertn nicht zu ge
winnen war Es genügte ihm auch ais er eines Morgens um 4 Uhr
an das Fenſter ſeines Liebchens klop te von dieſem zu erfahren datz Sch
ſchon zum Markt gefahren war Er ging dann um das Haus herum
ſtieg durch das Küchenfen er ein und ſtahl eine Geldlaſſette mu 800 Mk
Jnhalt Jn Leipzig wohm er ſich gewendet hatte führte thun der Zufall
mit einem Zimmermannu den er vor 2 Jahren in Meirkwitz kennen gelernt
hatte zujammen und er erzählte dieſem brühwarm ſeine Tat obgleich er
nicht den germngſten Anhalt dafür harte datz es ihm gelingen würde den
Zimmermann auf die Verbrecherbahn hinüberzuziehen Derſelbe war auch
vernünſtig genug dem Beſtohlenen den er auch kannte und zufällig traf
den Weg zu zeigen den ſein Geld genommen hatte So nahm Sch per
Rad die Verfolgung des Spitzbuben auf und merkwürdigerweiſe verſuchte
Trommer feinem Verſolger zu entfliehen obgleich er nach jeiner heutigen
Behauptung vor Gericht das reiſte Gewiſſen von der Welt hatte Sein
Leugnen half ihm aber nichts Der Gerichtshof verurteilte den Ange
klagten zu 2 Jahren und 6 Monaten Zuchthaus

Schöffengericht
Halle 12 Februar

Ein netter Bräutigam Der Krankenwärter Paul Sch hatte
dem Dienſtmädchen H die Ehe verſprochen derſelben dann 6 Mk ab
geborgt und ipäter weitere 5 Mk unter dem Vorwande die Trauringe
taufen zu wollen Das Mädchen ſah aber weder einen Trauriug noch
merkte ſie tigend welche Veranſtaltungen die zu einer Hochzeit hätten führen
können Sch hatte das Geld einfach im eigenen Nutzen verwendet was
er heute vor dem Schöffengericht mit Stellenloſigteit entſchuldigen wollte
Das Gericht ahndete dieſen Vertrauensbrauch mit 20 Mt Geldſtrafe oder
4 Tagen Gefängnis

Paletotmarder Der aus der Unterſuchungshaft vorgeführte
Arbeiter Karl Multer geboren 1881 hatte am 24 November abends
gegen 8 Uhr ein Lotal beſucht um den Klängen einer Damentapelle zu
lauſchen Er zog durch irgend welchen Umſtand die Aufmerkjanmtett und
den Verdacht des Wirtes auſ ſich ſodaß dieſer einen Kellner dahin inſtruierre
daß er den Müller beobachten möge damit dieſer ſich nicht eiwa mit
einem fremden Ueberzieher aus dem Staube mache Gegen 10 Uhr beugten
mehrere Herren darunter der Ingenieur Sch das Lokal zogen die Ueber
zieher aus und ſetzten ſich Kurz darauf brach Müller auf zog ſchnell
den Ueberzieger des Sch an ſtülpte deſſen Hut auf und verſchwand damit
Durch den Kellner wurde er aber eingegolt Eine Verwechſelung der
Ueberzieher konnte ſchon deshalb nicht vorliegen weil Müller ohne eine
ſoiche Hülle das Lokal betreten hatte Der Angeklagte will ſinntos
verrunken geweien ſein Das Gericht erkannte auf 14 Tage Gefängnis

Gefährliche Körperverletzung Durch die äußerſt brutale
Handlung des Geſchirrführers Friedrich Hermann Claus hat der Polizei
ſergeanz Sommerſeld am 4 November eine Verletzung davongeiragen
unter der er jetzt noch leidet und die ihn auſcheinend für jeinen Beruf
dauernd unähig gemacht hat Claus welcher verheiratet iſt unterhielt mit
einer Frau St ein inumes Verhälinis und war am Vormittag des ge
nannten Tages mit dieſer in Streit geraten Jn angetruntenem Zuſtande
hatte er dann im Laufe des Tages zu Betannten geäußert er wolle ſeine
Braut toiſchiegen Tatſächuch hatte er ſich auch einen Revolver gekauft
und führte 48 ſcharfe Patronen bei ſich

dern ſtieg eme Treppe höher Polizeiſergeant Sommerſfeld wurde zum
Schutze gerbeigerufen und dieſer fand den Claus in einer Ecke der Keller
wohnung mit einem Revolver in der Hand ſitzend Der Beamte griff
nun nach dem Revolver wobei Claus drohte Hund ich ſchiezze Dich
auch tot Es gelang aber dem Beamten den Revolver dem Wütenden
zu entreißen Als nun zur Sicherheit der Frau die Verhaftung des Cl J
erfoigen ſollte ſetzie dieſer den heſtigſten Widerſtand entgegen Hierbei
trat er den Beamten mit dem Fuße in furchtvarer Weiſe gegen den Leib
Claus kam mit einer Gejängnisſtrafe von 3 Monaten davon

F

w

Leipzig 12 Februar Prozeß gegen die Leipziger Volks
zeitung wegen Aufrerzung zu Gewalttätigkeiten In der fort
geſetzten Verhandlung erklärte der Angeklagte daß er den Ausführungen
jeiner beiden Verteidiger nichts mehr hinzuzuſügen habe Das nach vier
ſtündtger Beratung geſällte Urteil lauteie Der Angeklagte Heinig wird
wegen Vergehens nach S 130 des Strafgeſetzbuches in 5 Fällen und wegen
Verbreitung von Schriftſtücken durch welche die zweite Ständekammer be
teidigt worden iſt zu 1 Jahr 9 Monaten Gejängnis verurteilt

war nach dem fol2

genden amtlich be
glaubigten Bericht
im Stan e die Kräftt

zu heben Jena den 23 Mai 1905 Mit Jhrem Biojſon habe ich
bei in inem ſchweren Lungen und Darmlerden verbunden mit erheblichew

Schwäch zuſtand an dem ich ſchon ſeit I Jahren ſchwer leide großen
Eriolg gehabt Von den vielen Nährmitteln die ich ſchon gebraucht
habe iſt Bioſon das beſte was meinen Kräftezuſtand am ſchuellſten
gehoben hat wofür ich Jhnen meinen herzlichſten Dank ausſpreche Einem
jeden der mit ähnlichen Leiden belaſtet iſt kann ich nur das Bioſon
beſtens empfehlen Hochachtungsvoll Frau Klara Roſelt Dammſtraße 3
Unterſchrift amtlich beglaubigt von der Polizeiverwaltung

Bioſon iſt erhälttich in Apotheken Drogerien 2c Verjandapotheke in
Halle a Kronenapotheke das halbe Kilo Paket zu drei Mark
mit Bouillonextrakt oder mit Kakao erſteres zur Suppenbereitung letzteres
als Morgengetränk Man verlange vom Bioſonwerk Bensheim die
Broſchüre mit den Berichten über die von den Profeſſoren Aerzten und
in Krankenhäuſern c erzielten Erfolge

Fiau St war aber noch recht
zeitig gewarnt worden und ſo ging ſie nicht in ihre Kellerwohnung ſon
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5485 durch Radolt Mosse
Halle a S erbeten

ureaun verband Ketorm
ſucht für Halle u auswärts 10 Buchh
Korreſpond Exped Lagertſten Ver
känfer Fillalleiter Reiſende Steno

hen Kontoriſten 6 Techniker
erkmeiſter Bauführer Maſchiniſt

Sademſtr Haſſierer Kontoriſtinnen z
Adolt V einher Stellenvermittler

Halle a S Weteritz ſtraße 4 I
eür Oberröblingen

wird von erſtklaſſiger Fener Verſicherungs
Geſellſchaft ein tüchtiger Agent bei guten

oviſionen geſucht Offerten an
eralagent Min Wolf Halle a/S

Herren d beſ Stände
finden angen Rebenerwerb Offert unt
S 5656 an die Exped ds Bl erb

u mehr können redegewandte15 Mk Leute Hauſierer 2c täglich
verdienen durch den Vertrieb eines in
jedem Haushalt unentbehrlichen patent
Artikels Töpierplan 10 II

Adressenschreiber
mit guter Handſchrift geſucht
Off u Preis unter E 5688 an die
Exped ds Blattes erbeten

Tüctige redegewandte Perſonen
erhalten bei hohem Lohn dauernde Stell
Off u Z 3620 an die Exped d Bl
Euer ſunger Mann ſur
2 Kontor n Reiſe

wird für eine Wein und Spirituoſen
Großhandlung mit vorwiegend Kauf
manns Kundſchaft für 1 April oder
früher geſucht Bewerber aus der
Branche werden gebeten Bild u Zeug
nis Abſchriften u U 7 an Hans n

ein r Vogier Maumburg a S9 einzuſenden
Eine bedeutende Klieiderſabrik der Ober

lauſitz ſucht

Provyisionsreisenden
für Anhalt Braunſchweig Prov Hannover
und Brandenburg Offerten mit Anſprüch
unier M 90000 an Keadolf
Mosse Nengersdorf iS
Tüchſige Jmomalen Keſſende

für den als beſte Neuheit bekannten poliz
erlaubten Geſchicklichleits Spiel Automaten

aut den lukas
neueſter Konſtruktion

mit Markenausgabe und Läutewerk gegen
hohe Proviſion geſucht Referenzen von
Abnehmern zu Dienſten
Jenn SFeukireheen Patentverwertung

Köln Machabagerſtr 64

Gejucht wird per 1 April ein

junger Herr
welcher ſeine Lehrzeit an obigem Termin
in einem Landesprodukten Engros Geſchäft
beendet hat Lebenslauf Gehaltsanſprüche
n Bild u J 5689 an die Erp d Bl erb

Abonnentenfammler ſucht
Buchhandlung Leipzigerſtr 94

Junger Tiſchler geſucht
W Sanppe Schonnewitz b Reideburg

Junger Sattler welcher Luſt z Polſterei
hat ſof geſ Stellung dauernd

z Ach Tapezierer Delitzſch
Sqhneſdergeſene geſucht

n Glauchaerſtr 2 I
Hoſenſchneider ofort geſucht

Siſhoerhberg Gr Ulrichſtr 25
Schmtedegeſeue als Zuſchtager

ſofort geſucht v irrt h Steinweg
Tüchtiger Werkzeug Dreher
ſofort geſucht verl Delitzſcherſtr 23
e Bauſchloſſer u Auftreiqher
8 werden eingeſtellt

äußere Delitzſcherſtr 25
Zunger 9chmiedegeſelle

wird geſucht Nenmarktſtraße 11
g varbiergeihife

m ſ Südſtr 8 Antritt am 26 Febr
Euchtiger Barviergehiltfe findet den

19 d Mts Stellung Mansfelderſtr 2

a s am n
An 2 einzelne Leute die mit Garten

arbeit etwas Beſcheid wiſſen iſt eine
kleine Wohnung Stube u Küche mit
freier Feuerung und etwas Gartenland
gegen Verrichtung der Hausmannus u
Gartenarbeit zu vergeben Penſionierter

S Beamter bevörzugt Zu ertragen bei
S Kndoi Wo alle

Gut emprohene Hauslente
mit Dampfheizung vertraut geſucht Off
unt G 5667 an die Exped ds Bl erb

Büfertier Hausdiener ſucht
Kardolt Schuiunaun

Stellenvermittler Gr Ulrichſtr 57 Hof
Veſchirrſührer zur Aushüſſe geſucht

Weirrwoch

Verh Pferdeknecht
erh koſtenfrei gute Stelle Bezüge
ſind Jm Winter 12 Mk i Sommer
13 50 Mt wöchentl fr Wohnung
freie Waſſerleit Kartoffelland u das
andere Uebliche Franentagelohn
Winter 20 Mk Sommer 50 Mk
Nil Kähn Stellenvermittler
l Ulrichſtr 3 Televhon 233e

Ein tüchtiger enteaufſeher
deſſen Frau das Kochen für Schleſier Leute
mit übernimmt wird zum 1 April er auch
früher od ſpäter für Rittergut Obhauſen
Petri geſucht Meldungen zu richten an

Oberinſpektor L hbse Querfurt

o Uerrschattl Kutscher
O unverheiratet mit guten Zeugniſſen 1/3

geſucht Ged Kavalleriſt bevorzugt
Meldung zwiſchen 5 u 6 Uhr nachm

G Abdvokatenweg 4 l HKelm Rittmeiſter a D

Ledige Pferdeknechte

S Burſchen ſowie
Rlädchen für Fugzt u
erhalten bei hohem Lohn und

4 Mark Micktgeld
V ſofort koſtenfrei gute Stellen

Stellenanswahl nahe u weit
ouiue Bürwinikkwl Stellen

vermittlerin Merſeburgerſtr 9

Viele Arbenterfamlien
verheir u ledige Knechte Burſchen und
Mädchen aufs Land erh koſtenfrei g St

Stellenvermittlerinn r I ßra ind Leipzigerſtr 13 H I

Erdarverte r W
auf Akkord zum Waſſerleitungsban geſucht
Zu melden abends 7 Uhr Herrenſtr 16

Dröoenſſicher Ardeiter
für Ochſengeſpann geſucht

Oekonomie Angerweg 28

Suche zum 15 d Mis einen
De kräftigen Hausdiener

der mit Pferden Beſcheid weiß
Auauſtaſtr 18

S Nansdſener ſucht
Gaſtwirte Verein Alter Markt 5

G Hermann Weiland Stellenvermittler

Hausburſehe
mit guten Zeugniſſen für ſofort geſucht

Hrunst Vi cher Moritzzwinger 1
Ordentlicher traftiger

Hausdiener
geſucht Vintorina

Dampf Waſch Anſtalt
Deſſauerſtr 5

Geſucht für die wer letzten Tage der
Woche ein älterer Mann zum Journale
tragen Ed Anton Buchhandlung

Schomann
Halle a Alte Promenade 1a

Suche Hausburſchen von außerhalb
Frau Dnunnn Hesselibarth

Stellenvermitilerin Spiegelſtr 2
Daſ 15 16 Jahre alt Burſchen D O

Dröenitlicher nrbeitsaurſche
HD 15 16 Jahr geſucht Raffinerieſtr 43a

o Hausburſele
G bei freier Station und entſprech Lohn
S geſucht E Kohnlig Leipzigerſtr 91

Ehrlucher rein Hausburlche
wird geſucht Station im Hauſe p 15/2
od 13 Aug hautfer Nent Leipzigerſtr 102

Pofjungen ſofort geſucht
Elbe Schlivhbe Stellenvermittlerin

Merſeburgerſtr 16

r SucheKräftigen Laufbuaruohen
Butterhandlung Gr Ulrichſtr 3

86

h
548

e Taufvnriche W
vom Lande 15 Jahre ſofort geſucht

Gr Swinſtr 48 Schnuhgeſchäft
Suche einen gewandten Schuljungen z

Wegebeſorgen Bimmpuge Photograph
Alte Promenade 9

Kassſererin
für die Abendſtunden geſucht

Vnalvala Thenter

Pu t
Wir ſuchen per ſofort 3 geübte

Zuarbeiterinnen
bei dauernder Stellung

Sehneider Haasse

De
Junges wiadchen auf Herrenarbeit ge

Alter Markt 7

Weneral Anzeiger fur Halle und ven Dagalrreis
Zum fofortigen Antritt

in dauernde Stellung

junge Dame
3 welche brennen und malen kann für

einkunſtgewerbliches Atelier geſucht
Gefl Angebote unt R t 5453 an

IIIIIIIIIIIIIJüngeres Mädehben
für kleinen Haushalt nach Berlin Reiſe
Vergütung für ſofort oder bald gosnent
Vorſtellung vormitiags hier

Ludw Wuehererstrasse 86 I
Suche zum Antritt ver I März

üchti

Verkäuferinnen
für Handſchuhe Krawatten u Kurz
waren Offerien mit Photogr Zeugn
u Gehaltsanſpr ſind zu ſenden an

Warenhaus Willy Cohn
Zerbfſt i A

Junge Mädehen
zum Abändern von Konfektion
ſucht bei hohem Lohn und dauernder
Beſchäftigung

Bruno Freytag

e rer

99 J eVertäuferin
für Materialwaren Geſchäft welche
auch im Haushalt mit tätig ſein muß wird
bei gutem Lohn ſofort oder ſpäter geſucht
Gute Behandlung und Familienanſchluß
zugeſichert Ausführliche Offerten nebſt An
ſprüchen unter G 5647 an die Expedition
d Blattes erbeten

Tuchtige geübte Nähcrinnen
für feine Bettwäſche bei regelmäßiger Be
ſchäftigung außer dem Hauſe geſucht

Carl Meneckhotft Magdeburgerſtr 23
Tuchtige Schneider in wird geſucht

Neue Promenade 8 II
Jg Näherin f daurrnd deſucht Wol ſtr 19 I l

Kräftiges Mädchen
a l v Lande nicht unter 16 Jahr z 1 3
geſucht Carl Kittlor Reilſtr 23

Cin ordentliches Mädchen

findet 1 April Stellung im
Pfarrhaus Möckerling bei Mücheln

Geſucht I April in
herrſchaftlichen Haushalt in Halle
eine tüchtige

Köchin od Mamſell
mit Kenntniſſen in feiner und bürger
licher Küche Offerten mit Gehaltsan
ſprüchen unter B p 5491 an Ru
dolf Mosse Brüderſtr 4

1 April ein V tüchtiges Madchen
15 18 Jahre für Familie mit 1 Kind
eſucht r Vermittig Frau Nanny
iekleimm Merſeburg Lindenſtr 2
Köchin für Reſtaurant Dienſtmädchen

ſucht Rudolt Schumann Stellen Ver
mittler Gr Uhrichſtr 57 Hof

Jg Mädchen k die ff Damenſchneid
grdl erl Frau Vorg Königſtr 57 I

Junges Skigochen im Schneidern geüdt
geſucht Charlottenſtr 18 vart links

1 churzennaherin die ſerbſt zuſchneid
kann wird geſucht Steinweg 44

Emne Weißz Naherin die ſelbſt zu
ſchneiden kann wird geſ Steinweg 44

Sauberes kräftiges Mädchen für Haus
arbeit hoher Lohn zum 1 März geſucht

Maagdeburgerſtr 12 I
14 15 ſähr Mädchen zu 1 Kind für

nachmittags geſucht
Borconert Bernhardyvſtr 41 I

Ein älteres

Mädehben
mit guten Zeugniſſen welches bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit übernimmt
wird zum 1 April nach außerhalb geſucht

Näheres Leipzigerſtr 37 I

a itochenwelches ſchon gedient hat 15 Februar oder
1 März geſucht Schillerſtr 58 part

Ein in Küche u Hausarbeit er
fahrenes gewandtes

M ädelben
ſucht zum 1 April Frau Staatsanwalt
Comte Merſeburgerſtr 157

Ordenrliche Frau zur Führung der
Wirtſchaft und Pflege von 2 Kindern
geſucrt Offerten unter S 5636 an die
Expedition d Blattes

Ordentl häusl wägdchen oder allein
ſtehende Frau für Haushalt in der Nähe
von Halle geſucht Lohn M 150 Meldung
bei Frau Rentier N Keinieke

Schillerſtr 12 I
aus u Stubenmädch erhalt ſof Stelle

d Emilie Hagelganz ellenvermittlerin
Alter Markt 18 Amme ſucht Stelle

x geſucht KorolZimwermädchen Preussisener Hot

Duche zum 1 März ordenlichs gut
empfohlenes Dieuſtmädchen welches in
allen Hausarbeiten dewandert iſt

Frau A Sohuittze Nen Dölau
bei Halle a Waldſtraße 40

Jung Liennnavocen zum l März ber
einz Leuten geſucht Südſtr 10 III
Dienimad gen nicht unter 16 Jahren
ſof od 1 März ge Bernhardyſtr 54 I r

Ein Mädahjen
welches ſchon gedient hat wird von einz
Leuten als Dienſtmädchen zum 1 April

übt findet Beſchäft Alhrechtſtr 18 p r gehaht Wagner Alte Promenade 14 II

14

d am
Butz Geütt Put

Zuarbeiterinnen
und junge Mädchen welche das
Putzfoch erlernen wollen ſucht
Amanda Stegmann Haaso

Gr Steinſtr 74 Café Baner
e

uentige I Rockardeitterin
ſofort geſucht driesrichſtr

Junge Madch können die t Damen
schaneiderei unentgeltlich erlernen
Schülerinnen z Anf eigener Damen
garderobe finden jederzeit Aumahme
Frau E Schelthauer Mer ieburgerſtr 8 I

2 anst junge ädenen welche ſich
im Gefang fürs Variétée ausbilden wollen

ſucht Dir Otto Sanndorf
Körnerſtrae 13

Friſeunſe geincht Offerten mit Preis
angabe unt K 5650 an die Exped d Bl
Junges Mädchen für Buffet geſ

Kotel Goldener Löwse
Daſelbſt W Plätterin geſucht

Tſonſſge Prtier in fotort geiucht
Geiststrasse 33 I

Arbeiterinnen
in Blechſtanzerei geübi werden angenommen

Pollmer Königſtraße 20
Aufwartung für den ganz Tag geſ

Gütchenſtr 1 I l
Ehrliche reinliche Aui wartung ſot geſ

Kaiserstrasss III UnkKs
Sauberes Mädchen zur Anuſwartung ge

ſucht Hallorenſtr 3 part rechts
Unabhängige Aufwartung geſnqht

Fran Wergwerksdireßtor Ziervogel
Königſtraße 93 I

Jung Aufwart vorm geſ
Deſſauerſtraße 6 II I

Anufwartung wird ſofort geſucht
Schwetſchkeſtraße 4 I

Zur Gejellſchaft und Pflege einer ält
kranken Dame wird baldigſt ein im
Hanshalt und in der Krankenpſlege
grübtes nicht zu junges

gebildetes Mädchen
geſucht Meld mit Zeugnisabſchriften
n V z 5518 an Rud Mosse Halle
G

Seſſeres Madchen wilches
Oſtern die Schule verläßt für Kind
ge ucht tittelwache 9

bei Krnamer

Hausarbeit
O mit guten Zeugniſſen zum 1 März
S geſucht Frau E Kohlig
88 Leipzigerſtr 91
Suche Köchin Küchen u Hausmädch

Mädch f einz Dame Mädchen
aufs Land nur gute Stelle Anna Winkler
Stellenvermitilerin Letpzigerſtr 4

Mamſenls Landwirtſchaft Kochinnen
Stubenmädchen Mädchen für alle Ar
beiten nach hier Berlin u and Städten f gute
Privatſtell erh ſof u ſpät vorzü el Stellen

Martha hrandt rer
Tüchtiges möglichſt erfahrenes

Kiodermädehen

ſofort geſucht Off mit Atteſten u Gehalts
anſprüchen erbeten an Frau Amtsrichter

Loewenheim Bad Lauchſtädt
Bez Halle

Wirtſchafterin
nach kleiner Stadt geſucht Detail Verkauf
von Futterartikeln iſt mit zu verſehen
unter V 5698 an die Exped ds Blattes
erbeten

Köchin f größ Haushalt 360 Mk Lohn
Stubenmädch Mädch f einz Lente u einz
Dame Mädch n Berl u Leipz ſ Anna
Domke Stellenvermittlerin Breiteſtr 31

7 Mädch f 2 einz Leute MädchenSuche welche kochen können Haus Küchen

u Kindermädchen n Berlin Merſeburg
u hier Haus u Stallmädchen aufs Land
erh koftenfrei gute Stell

u i tle iHelene Jens Segen e

7 2 tDienſtmädchen

wo Ordentl Mädchen für

wOff

guten Zeugniſſen
mögl ſofort geſucht

Gr Ulrichſtr 55 II Meld v 5 Uhr
Eine Frau zum Frühſtücktragen ge

ſucht Niemeyerſtraße i
Drdentiche Anſ wartung

ſucht Knaort Leipzigeriraße 36
Junges Mädchen als Aufwartung

S geſucht Friedrichſtr 33 ptr Mädchen a Anmſwartung
für einige Vorminagsſtunden geſucht

Merſeburgerſtraße 151 I
RNettes kinderliebes Schulmädchen zur

Aufwartung geſucht Triftſtraße 29 I
Junges ſauderes Mädchen als Auf

wartung geſucht Geiſtſtr 26 III

ſgebruar

Maler Lehrlinge
e rechtſchaffener Eltern welche Maler und Lackierer oder Kackierer werde

wollen erhalten tüchtige Lehrmeiſter nachgewieſen durch den

Obermeister der NMaler u Lackierer Innung
zu Halle a Kobert Biesecker Bl Ulrichstr I7

Seite 11

Bäckerlehrling
ſucht zu Oſtern N Kanitta Bäckermſtr
HalleTrotha Saalwerderſtr

Mechamtkerſehriſng geſucht

Diemi
ritr mein Papierz Lehrling

Eisäseer Merſeburgerſtr 5
Schnhmach rlehrling ſucht Oſtern

A Böhme Schuhmachermeiſter

mit gute

Cönnern a S
Schulbildungo Achtiing et 9 dexara heeues

S Buchhandla Halle a Warfüßerſtr 11

Ein Lehrling
zum 1 April geſugſt
Schloſſermſtr Carl Vhlendort Rietleben

Junger Mann m gut Schurbildung als
Lehrling Leine e e
Offerten unter B u 5475 an Ruch
Mosse Halle a S
Einen Mempuer Lehrling

ſucht zu Oſtern unter günſtigen Bedingungen
Justus Oppel Merſeburg

Klempnerei und Jnſtallations Geſchäſt

Barbierlehrling
ſucht unter günſtigen Bedingungen

Otto Pretzsch Töfnig

Lenrling
mit guten Schulkenntniſſen für
Bank u Grosgohbandelsgesehn
zum 1 April geſucht Bewerber mit Einj
Freiw Zeugnis bevorzugt Offerien unter
U z 5497 an Kudolt Mosse
tantle a S

Bäckerlehrling
findet unter günſt Bedingungen gute

twgo Schitter Gr Klausſtr T
Einen Leyrſing ucht Ono Lenuhardt

Schuhmachermſtr Wörmlitz
G Barbler Lenriing

ſucht P Katermaiz Burgſtraße 4

H Transpaortgeseaaätt uche ich einen
Für mein 8pochnons und Möbel

Behrlin
mit guter Schulbildung unter günſtigen
Bedingungen

A W Haase
Lenriing I Backeri u Konditorei

O goesuent Moemeyerstrasso 15

o Kanſnanns Lehrling
G ſindet in einem Ferj Bureau per
H Oſtern Einſtellung Selbſtgeſchriebene
G Offerten mit Lebenslauf u B n 5510
S an Rudolt Mosse Halle
o Blech u Reſſeiſchmiedelehrliage

O

S

ſtellt per Oſtern er noch ein
Gustav Knenpratär Halle aS

Blech u KeſſehchmiedeG

Putziernende geſugt
4 vohrltza Geiſtſtraße 2
Be Lernende

bei ſofortiger Vergütung aus beſſ Familie
für ein altes Papiergeſchäft geſucht Selbſt
geſchriebene Off u B 5702 a d Exp d Bl

r rne n 8 eS Dverse
Selbſtgefochtes ſüßes

reines Pflanmenmus
nur aus friſchen Pflaumen hergeſtellt

von delik Wohlgeſchmack a Pfd 30 Pf
10 Pfd Eimer 2,50 5 Prd Eimer 1,40 M

fl Himbeermarmelade

per Pfd 40 50 u 60 Pfg
Khein Apfekraut Aplelgelee
Ardbeer u Aprikosen Konfitäre

mit dem vollſtänd narürl Fruchtaroma
großartig im Geſchmack
Behten dentschen

C J DBRiüenentaonig
a Pfd 70 90 und 100 Pfg bei 5 Pfund

bedeutend billiger offeriert

Gustav Friedrieh Bärgaſſe

Vermögen umd Gokommen
für ne Teilnehmer zu vervielkachen

Groswens ward Viel
mit Wenigem leicht zu erlangen
Keine Loss Prosp gratisFrledtänder Bütow St Ladwig Bis ass

a S z 5

Iteeil

aaier ar be on
a enwerden aufs billigſte ausgeführt ſow Tape

zieren a Rolle 30 ſauber geklebt Re
flektanten wollen Offerten abgeben in der
Erxrved d Blatues mer F 5686

Makfnlater
hat abzugeben

Buchdruderei d GeneralAnzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr
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Seite 12 Mittwoch

Spor

d v W an h WerKaiser lät e
D Worgen Mittwoch abends 71 Uhr W

II Liederabend

Emmy Destinn
unter Mitwirkung von Herrn

Sergrei von Bortkiewicz Navier
Lieder von Tschaikowsky Artot Rob Pranz Kienzl Arnold

Mendelssohn A Jensen Drörak und Prochazka
Klavierſtücke von Liszt Sgamdati 7schaikowsky und Chopin

BechateineKonzertflügel Vertr Reinh Koch
Ihn Karten zu 8,10 2,10 1,55 u 1,05 Mk ſowie Liedertexte a 20 Pfg

tn

Hofmusikalienhandlnng Reinhold Koe
h Alte Promenade h a Fernſpvr 2129 S

Marcell valzer
Um den literariſchen Feinſchmeckern und Freunden vornehmen und

dezenten Humors in Halle Gelegenheit zu geben Marcell Salzer aus Berlin
den jungen Meiſter moderner im beſonderen humoriſtiſcher Vortragskunſt zu
hören veranſtaltet die unterfertigte Konzertdirektion am

Mittwoch de 21 Februar abends 8 Ahr
im Saale der Koge zu den fün Thürmen Kkbrechtſtraße

einen Luſtigen Abend HMarcell Salzer s e
Billetverkauf und Arrangement durch die Hofmuſikalienhandlung Keinricn

Kothan Gr Steinſtraße 14 SBerl Tagebl v 8 12 04
Marcell Salzer iſt auf humoriſtiſchem Gebiete wohl der beſte lebende

Rezitator

e

Konzert Direktion Jules Sachs in Berlin W 57

e h

nnnnnneerem2 5
e r

r FTe r e J eeeeeerrerrnn 2a a S x e S c S1 X d 4 a

ſidericianer Winterkonzert 1906

Müttwoch 21 Pebr 5 Dhr Stadtschützenhaus

Dirigent Herr Otto Richter Kgl Muſikdirektor Eisleben Dresden

Mitwirkende Herr Konzertſänger Hugo Heydensluth Tenor aus Weimar
Herr Opernſänger Walther Soomer Bariton
Herr Chordirektor Karl Klanert Klavier zu Halle

Orcheſter Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36

Für Chor Soli und Orcheſter Feſtouverture über das Rheinweinlied
Bekränzt mit Laub und die BVallade Das Glück von Edenhall Lieder am

Klavier für Bariton und Tenor Chorlieder

Sämtliche Tonſtücke von Robert Schumann 1856
Karten zu 21 und 11 Mark zu Gunſten des Eiſenacher Bach Hauſes
in der Hofmuvsikalenhandlung Hothan Gr Steinstr

e

J 4

5SSSäGSeE Ärrrrà woorrn anau nonnaae
Svangelisches Vereinshaus

Donnerstag den 15 Februar abends 8 Uhr

a vPortragdes Herrn Katecheten S Fis cher aus Auſſig
über

die deutschen evangelischen Schnlen in Oesterreich
Freier Zutritt für jedermann

e eeeeeeSSESS De4 Goldenes Schiffchen
Heute und folgende Tage Anſtich von

FMiinoh Löwenhbrän Rock
m St Beno Hier

8 R Lantzsch900 ſeoeeeeeoseoes oun er zaniza SDeutſches Haus

findet Sonntag den 18 Februar ſtatt wozu freundlichſt einladet
Der Vorutnn d

Die drei ſchönſten Masken erhalten Preiſe Masken ſind im Lo ale zu haben

P Klar s Hasken Vorleib Geseh

G eiststre
illige Preiſe illige PreiſeSillige Preij be da ge Preiſ

wozu ergebenſt einladet

u

3
r

J

Freitag den 16 Februar 1906

Grösstes Flaslienballfest

an IaKarten sind im Sport Hotel zu haben
e Be an J

Spezrat ins titut
für ARugengläs er

Garl Schneider
20 Gr Ulrichſtraße 20

Vorteilhafte Bezugsquelle aller
optiſch u mechaniſch Artikel

Reparaturen ſtets ſofort

Sam hearer in taſe a S
Direktion M Richards

Mittwoch den 14 Februar 1906
151 Vorſtellung im Abonnement 3 Viertel

Beamtenkarten gültig
Anfang 71 Uhr Ende 101 Uhr

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
an Dekorationen Requiſiten u Koſtümen

Die Zauberflöte
Oper in 2 Akten von Schikaneder

Muſik v W A Mozart Regie Theo Raven
Dirigent Kapellmeiſter B Tittel

Perſonen

Saraſtro Max Birkholz
Tamino Georg BeckerSprecher W SoomerDie Königin der Nacht
Pamina ihre Tochter
ErſtTrſe Dame im Gefolge

Suſanne Durini
Marg Giers
Liesbeth Stoll

Zweite S Elſa Welterder Königin m mDritte 7 gen Berta Grimm
Erſter Prieſter im Tempel Fritz Gruſelli
Zweiter der Weisheit Theo Raven
Papageno ein Vogelfänger Carl Muth

Papagena V SartaErſter Erna FiebigerZweiter Knabe A HartmannDritter Elſe SeidelMonoſtatos ein Mohr R Böttcher
Erſter Mich PätowFweiter Geharniſchter

Prieſter Sklaven Gefolge Saraſtros
Nach dem 1 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 15 Februar
Der Trompeter von Säkkingen

Meuos 22 Theater
Direktion B Manthnsr
Mittwoch 4 Uhr nachm Extra Vorſtellung

60 40 20 Pfg Goldgrube
Abends 89 Sherlock Holmes
Donnerstag Sherlock Hoſmes

Walhalſa
Dir Otto Merrmann
Aur noch 3 Tage

The great

Acosta
Original Luft Balliett

Preciosa
ürigolatis

Der Flug dureu den Zuschauerraum

und die ührigen
growen Attraktionen

Mpolo henen

Direktion Gustav rolier
Gaſtſpiel des Borliner
Apollo Ensembles

Direktion H Cornelti
Mit glänzender Ausſtattung

Lysistrata
gr phantaſtiſchelusſtattungs Burleske
in 4 Bildern von Bolten Bäckoers

Muſik von Paul Lincke
Jm III Bild

ßosenhballett

getanzt von der Prima Ballerina
gnora Maria Villa den Solo
ränzerinnen Fräulein Senwebe und
FPidardy u den Damen des Balletts

R jeder Arm beſorgt billig
Alb Ackermann Mühlberg 10

Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911

General Unzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Februar

Gute solide

Bett Inletts
ausser ordentlich billig
Die sehr beliebte Marke Bett Inlett

Doppelköper federdiecht
garantiert echttarbig

glattrosa und rosarot Bandstreiten

83 em breit tür Kissen Atr O 80
130 cm breit für Oberbetten Atr 25 Mk
115 em Proll tär Unterbetten Atr I 25 u
Das Inlett zum Vollständigen Bett 27 90

Oberbett 2 Kissen Unterbett e Mk

Fertige sauber genähte Bettbezüge
eigener Antertigung

Gute solide Bettbezugstoffe
zu aussergewöhnlich billigen PreisenFriedr Herm Hönn

am Leipziger Turm
J S sn e Wo 5 er er 7be s S ce e e 2 D ni u l c lS o e S 2

W Halle Leipzigerstrasse 66
Verkauf mehrerer hundert
Gemälde bekannter Meister

von HHIk 20 autwärts bis Mk 5000
T Vintritt frei

Handschuhe
zur Konfirmation

guter Sitz W V beste HMahtin reichster Auswahl und in allen Preislagen
empfiehlt

strasse 9
gegenüb d UIrichsk F C Siebert

Handschuhtabrik gegr 1853

unt Leipziger

Rabatt Spar Verein

auchklub Manila
unſe Maskenball ab Sonntag den 18 Februar

von 6 Uhr abends an mit freier Nacht W im

KBurgthea ter
ſtatt Vereine und Gäſte ſind herzlich willkommen Der Vorſtand
Stadt Theater heiprig ſeit hanorama

Ulrichſtraße 6Mittwoch den 14 Februar 1906 Zolſrei J
Ueues Theater 2591 t ertit

Der Trompeter von Säkkingen Lies a u
Sonntag den 18 FebruarAltes Theater

MaskenballNachmittags
Jung Habemiehts und das Silber

Es laden freundlichſt ein
Der Turnverein u Tenner Gaſtwirt

Prinzessehen

Masken ſind im Lokal zu haben
Abends

Die Schützenliesel m LoreEintrittskarten bei den Herren Stielike
und Tenner zu habenVereinigte inheipziger Schanspielhäuser Verein für Er und

Mittwoch den 14 Februar 1906 um 7 uhr im7 z Uhr im Hotel Zur Tulpe
Mama Kolibri des Herrn Prof Dr W Detmer aus Jena

Die Smaragdinſel Java Tropen
welt Kultur und Bevölkerung des
Landes

Thenter am Thomasring
Der Weq zur Hölle
Oafs Roland

Täglich e Konzert
Iloosbacher Bauern Lapelle

W Anfang 7 Uhr W

Der Vorstand
Gatte Bis mar

Magdeburgerſtr 25
visavis Walhalla Theater

Morgen Mittwoch den 14 Februar
Grosses Bockbiertfest

wozu freundlichſt einladet
Paul Ventzke

Naherin empſiehſt ſich
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